Amts-Dlatt 


der Königl. Preuß. Regierung zu Frankfurt O. 


Stück 35. 


Ausgegeben den 28. Auguſt. 


1907. 


Inhalt von 
S. 231 


Nr. 35: Anordnung des Achtuhrladenſchluſſes für Pelz, Hut⸗ und Mützenwarengeſchäfte in Landsberg a. W. 
— Ernennung eines Kommiſſars wegen Errichtung einer Zwangsinnung für das Dachdeckergewerbe in Seelow 


S. 231. — Beſtellung eines Kommiſſars für den Achtuhrladenſchluß der offenen Verkaufsſtellen für Fleiſch⸗ und Wurſt⸗ 
waren in Cottbus S. 231. — Errichtung der ſelbſtändigen Kirchengemeinde Oggerſchütz, Kreis Züllichau⸗Schwiebus S. 231. 
— Bezirksveränderungen S. 231. — Eröffnung des Haltepunkts Goltzen für Perſonen⸗ und Reiſegepäck S. 231. — Ber: 
ſonalien S. 232, — Pfarrſtellenbeſetzung S. 232. — Pfarrſtellenerledigung S. 232. — Geſchenke und Vermächtniſſe an 


Kirchen ꝛc. S. 232. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Königlichen Regierung zu Frankfurt a. O. 
700. Nachdem ein Antrag von mehr als zwei 
Dritteln der beteiligten Geſchäftsinhaber geſtellt 
worden iſt, ordne ich nach Anhörung des Magiſtrats 
gemäß § 139 f Abſatz 1 der Gewerbeordnung in 
der Faſſung vom 26. Juli 1900 für die Stadtge⸗ 
meinde Landsberg a. W. hierdurch an, daß die 
offenen Verkaufsſtellen der Pelz⸗, Hut⸗ und Mützen⸗ 
warengeſchäfte vorbehaltlich der nach $ 139 zuge⸗ 
laſſenen verlängerten Verkaufszeit während des 
ganzen Jahres von 8 Uhr abends ab für den ge⸗ 
ſchäftlichen Verkehr geſchloſſen ſein müſſen. Dieſe 
Anordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffent⸗ 
lichung in Kraft. 
Frankfurt a. O., den 13. Auguſt 1907. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
701. Nachdem beteiligte Gewerbetreibende die 
Errichtung einer Zwangsinnung für das Dachdecker⸗ 
gewerbe mit dem Sitze in Seelow, deren Bezirk den 
Kreis Lebus umfaſſen ſoll, beantragt haben, wird 
hiermit bekannt gemacht, daß der Herr Landrat in 
Seelow von mir zum Kommiſſar behufs Ermittelung 
der Mehrheit der Beteiligten ernannt worden iſt. 
Frankfurt a. O., den 22. Auguſt 1907. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
702. Nachdem eine größere Zahl von Gewerbe⸗ 
treibenden die Anordnung des Achtuhrladenſchluſſes 
für die offenen Verkaufsſtellen der Geſchäfte, welche 
Fleiſch⸗ und Wurſtwaren führen, während des ganzen 
Jahres mit Ausnahme der Vorabende von Sonn⸗ 
und Feſttagen und der Abende an den Tagen der 
Jahrmärkte in der Stadtgemeinde Cottbus beantragt 
hat, wird hiermit bekannt gemacht, daß der Herr 
Oberbürgermeiſter in Cottbus von mir zum Kom⸗ 
miſſar behufs Feſtellung der gemäß § 139 f Abf. 1 
der Gewerbeordnung in der Faſſung vom 26. Juli 
1900 erforderlichen Zahl von zwei Dritteln der 
beteiligten Geſchäftsinhaber ernannt worden iſt. 
Frankfurt g. O., den 22. Auguſt 1907. 
Der Reglerungs⸗Präſident. 


703. Errichtungsurkunde. 

Mit Genehmigung des Herrn Miniſters der 
geiſtlichen, Unterrichts⸗ und Medizinal⸗Angelegen⸗ 
heiten und des Evangeliſchen Ober⸗Kirchenrats, 
ſowie nach Anhörung der Beteiligten wird von 
den unterzeichneten Behörden hierdurch folgendes 
feſtgeſetzt: 

§ 1. Die Evangeliſchen der Landgemeinde und 
des Gutsbezirks Oggerſchütz, Kreis Züllſchau, werden 
aus der Kirchengemeinde Stentſch, Diözeſe Züllichau, 
ausgepfarrt und zu einer ſelbſtändigen Kirchenge⸗ 
meinde Oggerſchütz, Diözeſe Züllichau, vereinigt. 

§ 2. Die Kirchengemeinde Oggerſchütz wird mit 
den Kirchengemeinden Stentſch und Muſchten unter 
dem gemeinſamen Pfarramt in Stentſch, Diözeſe 
Züllichau, verbunden. 

§ 3. Dieſe Urkunde tritt am 1. Oktober 1907 
in Kraft. 

Berlin, den 31. Juli 1907. 

(L. 8.) 
Königliches Konſiſtorium der Provinz Brandenburg. 
In Vertretung: gez. Zitelmann. 
Frankfurt a. O., Ex 85 Auguſt 1907. 


Königliche Regierung; 
Abteilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
gez. von Valentini. 
704. Beſchluß des Kreisausſchuſſes zu Cottbus 
v. 7. Mai 1907. Die zum Gutsbezirk Werben 
Anteil III gehörigen Parzellen Kartenblatt 2 
Nr. 165/106 1,38,40 ha groß und Kartenblatt 2 
Nr. 166/107 95,80 ar groß, find mit dem Guts⸗ 
bezirk Werben Anteil IV vereinigt worden. 
Bekanntmachung der Königlichen Eiſen⸗ 
bahudirektion zu Poſen. 
705. Am 1. September d. Is. wird der 
zwiſchen den Stationen Bomſt und Lang⸗Heinersdorf 
an der Bahnſtrecke Bentihen— Guben gelegene 
Haltepunkt Goltzen für die Abfertigung von Perſonen 
und Reiſegepäck eröffnet. 
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In Goltzen halten die Perſonenzüge 

Nr. 734 736 740 728 
Abfahrt: 708 210 792 1054 in der Richtung 

nach Guben, und die Perſonenzüge 

Nr. 727 731 737 
Abfahrt: 532 1112 945 in der Richtung nach 

Bentſchen. 

Ueber die Höhe der Tarifſätze geben die be⸗ 
teiligten Dienſtſtellen Auskunft. 

Poſen, den 14. Auguſt 1907. 

Königliche Eiſenbahndirektion. 
Verſonal⸗Nachrichten. 

706. Allerhöchſt verliehen dem Königlichen 
Waſſerbauinſpektor Progasky in Croſſen den 
Charakter als Baurat mit dem perſönlichen Range 
der Räte IV. Klaſſe. 
707. Der Mittelſchullehrer Max Gieſe in 
Landsberg a. W. iſt vom 1. Juli dieſes Jahres ab 
als Lehrer an der höheren Mädchenſchule in Lands⸗ 
berg a. W. angeſtellt worden. 
708. Ernannt zum Gutervorſteher: Eiſen⸗ 
bahnaſſiſtent Süße in Gaſſen. 

Verſetzt: Bahnhofsvorſteher Hüttmann von 
Sommerfeld nach Altwaſſer. 
709. Dem Fräulein Gertrud Komoſſa in 
Weißig, Kreis Kroſſen, iſt die Erlaubnis zur An⸗ 
nahme der Stelle als Hauslehre rin und Erzieherin 
im Regierungsbezirke erteilt worden. 


10. Perſonal veränderungen 
im Bezirke des Kammergerichts im Monat 
Juli 1907. 


I. Richterliche Beamte. 

Ernannt ſind: a) zum Kammergerichtspräſi⸗ 
denten der Direktor im Juſtizminiſterium Wirklicher 
Geheimer Oberjuſtizrat Dr. Lisco; b) zum Land: 
gerichtspräſidenten in Gleiwitz der Landgerichts⸗ 
direktor Dr. Huth vom Landgericht 1 in Berlin; 
o) zum Kammergerichtsrat der Landgerichtsrat 
Ritgen vom Landgericht I in Berlin; d) zu Land⸗ 
gerichtsdirektoren die Landgerichtsräte Splettſtößer 
aus Potsdam und der Amtsgerichtsrat Lieber vom 
Amtsgericht Berlin⸗Wedding beim Landgericht I in 
Berlin; e) zu Amtsrichtern die Gerichtsaſſeſſoren 
Oskar Schmitz in Kyrltz, Dr. Victor Walther in 
Pförten. 

Zu Handelsrichtern ſind ernannt: Kaufmann 
und Fabrikbeſitzer John Guttsmann in Grune⸗ 
wald bei Berlin, Kaufmann Julius Hirſchfeld in 
Charlottenburg und Fabrikbeſitzer Oskar Fleck in 
Hermsdorf beim Landgericht III in Berlin; zu ſtell⸗ 
vertretenden Handelsrichtern ſind ernannt die Kauf⸗ 
leute Max Simon und Richard Für ſten heim, 
Fabrikant Franz Günther, der Apotheker und 
Fabrikbeſitzer Gotthilf a in Charlottenburg, 
der Ingenieur Ernſt Danneberg in Lichtenberg 


beim Landgericht III in Berlin. (Fortſ. in Nr. 36.) 


711. Der bisherige Pfarrer Martin Karl 
Ferdinand Schwechten in Bendelin iſt zum 
Pfarrer der Parochie Letſchin, Diözeſe Frankfurt II, 
beſtellt worden. 
712. Der bisherige Pfarrer Carl Ludwig 
Philipp Münſter in Nickern, Didzefe Züllichau, 
iſt zum Pfarrer der Parochie Drenzig, Diözeſe Stern⸗ 
berg II, beſtellt worden. 
713. Der Oberpfarrer und Superintendent 
Max Albert Kuhnert in Arnswalde, Diözefe 
Arnswalde, it zum Superintendenten der Diözefe 
Cottbus ernannt worden. 
714. Erledigt iſt die Pfarrſtelle privaten 
Patronats zu Nickern, Diözefe Züllichau, durch Ver⸗ 
ſetzung des Pfarrers Münſter nach Drenzig. 
Ueber die Stelle iſt bereits verfügt. 
715. Erledigt iſt das mit der Pfarrſtelle zu 
Schmarfendorf verbundene Diakonat privaten Patro⸗ 
nats zu Schönfließ Nm, Diözeſe Königsberg Nm. II, 
durch Ableben des Inhabers, Diakonus Adler am 
8. Juli 1907. Gnadenzeit bis Ende Februar 1908. 
Vermiſchtes. 
716. Bei dem Konſiſtorium der Provinz iſt 
Anzeige gemacht über folgende Geſchenke, welche 
neuerdings den mit den Diözeſen nachbenannten 
Kirchen pp. des Reglerungsbezirks Frankfurt a. O⸗ 
geſpendet wurden: 

Arnswalde. K. Stein buſch. 1. Domänen: 
pächter Henning Kanzelbekl. u. Kronleuchter. 2. Fr. 
Forſtmeiſter Wagner Altarteppich, Korporale und 
Velamen. Cüſtrin. K. Warnick. 3. Fr. Falken⸗ 
berg 300 M. z. Orgelbau. Frankfurt I. K. 
Biegen. 4 Pf. em. Heinicke 1000 M. K. 
Pillgram. Pf. em. Heinicke 1000 M. K. Roſen⸗ 
garten. 6. Frl. E. u. R. Schulz Altardecke⸗ 
Frankfurt II. K. Gr. Neuendorf. 7. Rent. 
Friedrich 100 M. z. Anſchaff. v. Baramenten: 
8. Stadtrat Wilſchke 100 M. dsgl. 9. Dampf 
ſchiffsreedereibeſ. Friedrich 20 M. dsgl. 10. Fr. 
Rent. Schröder 10 M. dagl. 11. Rittergutsbeſ. 
Horn 10 M. dsgl. 12. Exporteur Klaas 17,35 M- 
dsgl. K. Hohenfeſar. 18. Schweſter Ulich Tauf⸗ 
ſteindecke. Friedeberg. K. Marienthal. 14. Fr. 
Schmidt Geſangbuch. K. Falkenhagen. 15. Ritter⸗ 
gutsbeſ. Dr. Schulz 2 Chorfenſter. Guben. 
Stadtk. Guben. 16. Fabrikbeſ. Wolf Kirchen⸗ 
fenſter. Königsberg I. K. Nahauſen. 17. Ge⸗ 
meindeglied Taufſteindecke. Spremberg. K. Sed⸗ 
litz. 18. Brautpaar Mirſchinka⸗Hannuſchka Kelch⸗ 
löffel u. 2 Altarkerzen. 19. Brautpaar Tenner⸗ 
Herrmann Hoſttendoſe. Züllichau. K. Mühlbock. 
20. Fr. Schäler 300 M. z. Kirchbau. 21. Paſtol 
Hübner⸗Beerfelde 100 Mk. dsgl. 22. Rech.⸗Rat 
Mock 200 M. z. Grabpfl. 

Königliches Konſiſtorium der Provinz Brandenburg 
K. I. 5053. 


Redigiert im Bureau der Könlgl. Regierung zu Frankfurt a. O. 
Druck der Königl. Hofbuchdruckeret Trowitzſch & Sohn in Frankfurt a. O. 


